
20  

   

      

 

     Wichtige Adressen und Infos 

 
 

Wir sind für Sie da... 
 

Evangelisches Pfarramt 
Am Kirchplatz 1, 78132 Hornberg 

Telefon: 07833 / 388 
Telefax: 07833 / 1779 

E-Mail Pfarramt: hornberg@kbz.ekiba.de 
E-Mail Pfr. Krenz: krenzthomas@t-online.de 

Homepage: www.eki-hornberg.de 

Öffnungszeiten: 
                             Montag, Dienstag, Freitag:  9 bis 12 Uhr 
   Mittwoch: 11 bis 12 Uhr, Donnerstag: 16 bis 18 Uhr 

 

• Pfarrer Thomas Krenz Adresse siehe oben 

• Pfarrsekretärin Margit Dobler Adresse siehe oben 

• Vorsitzender des Kirchengemeinderates:  
 Reinhard Lehmann, Taubenbach 135,  07833 1346 

• Kirchendienerin Heike Aberle  07833 960576 

• Jugendreferentin Magdalena Gramer, 
 Email: Magdalena.Gramer@cvjmbaden.de 

• Vorsitzender CVJM Hornberg e.V.  
 Hermann Staiger, Maierhof 75,  07833 960232 

Wenn Sie für die Arbeit der Evangelischen Kirchengemeinde  
Hornberg spenden wollen, dann wenden Sie sich bitte an unseren  

Förderverein. 
Vermerken Sie den „Spendenzweck“ auf Ihrer Überweisung,  

damit das Geld an die „richtige“ Stelle kommt! 

Sparkasse Haslach-Zell    Konto: 122 747       BLZ 66451548 
IBAN: DE35 6645 1548 0000 1227 47 

Volksbank Hornberg        Konto: 30200802    BLZ 66492700 
IBAN: DE88 6649 2700 0030 2008 02 

Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. 
Am Jahresende erhalten Sie eine Spendenquittung 

Hier die Bankverbindungen: 
Förderverein Evangelische Kirchengemeinde e.V. 

       Informationen aus der Ev. Kirchengemeinde Hornberg 

       punkt  
                                        Sept.- Nov. 25 
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Liebe Leserinnen und Leser! 

Ein Schiff ist im Hafen sicher. Die 
Hafenmauer schützt es vor Wind 
und Wellen. Im Hafen kann ein 
Schiff nicht untergehen. Fest veran-
kert kann es auch starken Strömun-
gen standhalten. Aber wurden 
Schiffe dafür gebaut? 

Die Bestimmung von Schiffen ist es 
nicht, im sicheren Hafen zu liegen, 
sondern aufs Meer hinaus zu fahren. 

In unserem Gesangbuch steht ein 
Lied, in dem die christliche Gemein-
de mit einem Schiff verglichen wird. 

Das Schiff, das sich Gemeinde nennt, 
liegt oft im Hafen fest, 
weil sich’s in Sicherheit und Ruh be-
quemer leben lässt. 
Man sonnt sich gern im alten Glanz 
vergangener Herrlichkeit 
und ist doch heute für den Ruf zur 
Ausfahrt nicht bereit.  

Mit anderen Worten: Christliche 
Gemeinde muss immer wieder ihre 

In dieser Ausgabe: 
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Komfortzone verlassen, ihre Sicher-
heiten aufgeben und ihre Bestim-
mung leben. 

Was ist ihre Bestimmung? Jesus sen-
det seine Jünger in die ganze Welt, 
um ihnen die rettende Botschaft zu 
bringen:  

Menschen sind auf der Suche nach 
Sinn, nach Antworten, die sie auch 
in Krisen tragen. Sie sehnen sich 
nach Wertschätzung und  bedin-
gungslose Liebe. Sie wünschen sich 
Beziehungen, die tragfähig sind. Sie 
hoffen auf ein Leben nach dem Tod.  

Jesus Christus ist unsere Antwort 
auf alle Fragen und Sehnsüchte. 
Er schenkt echtes, wahres Leben, 
das über den Tod hinausreicht. 

Christliche Gemeinde ist also nicht 
Selbstzweck. Sie hat nicht die Aufga-
be, alte Traditionen zu bewahren. 
Die Gemeinde Jesu ist wie ein 
Rettungsschiff, das Schiffbrüchige 
ans rettende Ufer bringt. Jesus 

selbst ist im Boot. Dort können 
Menschen ihn kennenlernen.  

Als Ev. Kirchengemeinde Hornberg 
wollen wir Neues wagen, um unsere 
Bestimmung noch besser zu erfül-
len. Als Ychurch (Junge Kirche) wol-
len wir eine lebendige Kirche Jesu 
Christi vor Ort sein, die den Men-
schen Raum gibt, Jesus Christus ken-
nenzulernen, im Glauben an ihn zu 
wachsen und geistliche Heimat zu 
finden. Dazu schließen wir uns als 
Kirchengemeinde und CVJM zur 
Ychurch Hornberg zusammen. 

Werden Sie Teil un-
serer Mannschaft.  
Helfen Sie mit, den 
Menschen in Horn-
berg Hoffnung 
durch Jesus Chris-
tus zu bringen. 
Jede und jeder ist 
herzlich willkom-
men.     

Ihr Pfarrer Thomas Krenz 

           Impuls 
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      Aus dem Gemeindeleben 

Posaunenchor und ein Lobpreisteam 
unserer Gemeinde.  
Auch den ökumenische Gottesdienst 
auf dem Sandbühlfest in Niederwas-
ser gestaltten Pfr, Krenz und Pfr. 
Grabetz sowie unser Posaunenchor. 
Pastor Dennis aus Uganda über-
brachte einige Gruß– und Segens-
worte. 

Dieses Jahr kamen zwei weitere 
Auswärtsgottesdienste dazu: Der 
Festgottesdienst zum 150-jährigen 
Jubiläum des TV-Hornberg am 25. 
Mai und der Festgottesdienst zum 
100-jährigen Jubiläum des Musik- 
und Trachtenvereins Reichenbach 
am 03. August.  
Beide Gottesdienste wurden von 
den Pfarrern Thomas Krenz und Jür-
gen Grabetz gehalten und von ei-
nem Lobpreisteam unserer Gemein-
de musikalisch begleitet. 
 

Kirche unterwegs 

Die Sommermonate sind immer der 
Zeitraum, in dem die Gottesdienste 
auch mal außerhalb unserer Kirche 
stattfinden. Der erste fand an Christi 
Himmelfahrt beim AWO-Fest am 
Gesundbrunnen statt und wurde 
musikalisch vom Posaunenchor mit-
gestaltet.  
Einen ökumenischen Gottes-
dienst feierten wir an 
Pfingstmontag im Festzelt 
auf dem Schellenmarkt. Die 
drei Pfarrer Thomas Krenz, 
Jürgen Grabetz und Markus 
Luy teilten sich wie gewohnt 
die Predigt auf. Kirchen- und 
Lektorendienst wurden von 
den evangelischen Gemein-
den Wolfach/Kirnbach und 
Hornberg versehen und die musika-
lische Gestaltung übernahmen der 

Pastor Dennis zu Gast auf dem Sandbühl 

Im Zeichen des Bollenhutes: 100 Jahre MTV Reichenbach 
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Seniorennachmittag 

 

fen uns freuen, dass auch weiterhin 
moderne Lobpreismusik im Gottes-
dienst vertreten sein wird. 
 

Damit wir auch in Zukunft eine so 
regelmäßige und verlässliche Ge-
meindearbeit leisten können, ist es 
wichtig, dass wir uns auch Gedanken 
über die Zukunft machen.  
Bei der Gemeindeversammlung am 
25. Juli konnten die anwesenden 
Gemeindeglieder einen Einblick be-
kommen, welche Herausforderun-
gen kommen werden und wie wir 
ihnen begegnen wollen. Wie bereits 
in früheren Berichten beschrieben, 
wird es in Zukunft Einsparungen ge-
ben, da die Kirchensteuereinnah-
men aus verschiedenen Gründen 
sinken.  
Da wir aber nicht einfach weniger 
machen wollen, haben wir uns als 

Gemeinde zusammen 
mit dem CVJM auf 
den Weg gemacht, um 
eine Ychurch („junge 
Kirche“ im Sinne einer 
jungen bzw. neuen 
Bewegung) zu grün-
den.  
Bereits am 12.Oktober 
ist geplant, dass unser 
CVJM in einer außer-
ordentlichen Sitzung 
und einem Festgottes-

Um regelmäßig auch moderne Lob-
preismusik in den Gottesdiensten 
singen zu können, haben sich in den 
letzten Jahren verschiedene Lob-
preisteams etabliert. Wir freuen 
uns, dass in diesem Bereich viele 
motiviert sind, mitzumachen und 
sich mit ihren musikalischen Gaben 
in der Gemeinde einbringen. Da sich 
immer wieder die Lebensumstände 
ändern, gibt es Wechsel bei den 
Teams. So haben wir am 20.07. das 
Team unter der Leitung von Felix 
Haas im Gottesdienst mit einem 
kleinen Präsent und Segen verab-
schiedet. Wir sind dankbar dafür, 
dass dieses junge Team rund fünf 
Jahre die Gottesdienste bereichert 
hat und dass einige Teammitglieder 
weiterhin in anderen Teams mitma-
chen werden. Anna Henne wird ein 
neues Team beginnen, und wir dür-

 

Lobpreisteams 

Das Lobpreisteam von Felix Haas wird verabschiedet. 

Ychurch Hornberg  
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dienst eine entsprechende Satzungs-
änderung beschließt. Damit wird der 
Grundstein gelegt, um anschließend 
die gesamte Gemeindearbeit dem 
„Y-Church e.V.“ anschließen zu kön-
nen. So werden dann neue Möglich-
keiten z.B. bei der Suche nach 
Hauptamtlichen eröffnet.  
Die badische Landeskirche hat er-
kannt, dass solche neuen Formen 
der Gemeinde notwendig und hilf-
reich sind, und erkennt sie als 
„Gemeindeinitiative“ oder „Zuord-
nungsgemeinde“ an.  Einen entspre-
chenden Antrag werden wir zur ge-
gebenen Zeit stellen. Da wir Bera-
tung von Landeskirche und CVJM in 
Anspruch nehmen, die uns in die-
sem Prozess begleiten, sind wir zu-
versichtlich, dass es zu einem positi-
ven Ergebnis kommt.  
Nach den Kirchenwahlen wird dann 

im Jahr 2026 begonnen, in dieser 
neuen Struktur zu arbeiten und 
mehr und mehr hineinzuwachsen.  
In all dem sind wir aber vor allem 
auf die Führung unseres Herrn Jesus 
Christus angewiesen. Wir möchten 
keinen Schritt ohne ihn gehen. Des-
halb ist es wichtig, dass der ganze 
Prozess durch unser und Ihr Gebet 
getragen wird! 

Wilfried Schondelmaier,  
Kirchengemeinderat 
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               Schembachfest 

Spielstraße im Pfarrgarten 
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       Die neuen Konfirmanden 

 

 
  

Der neue Konfi - Jahrgang hat im Juli mit dem Unterricht begonnen. 
Wir begrüßen die Konfirmandinnen und Konfirmanden ganz herzlich in unse-
rer Gemeinde.  
Wir wünschen ihnen, dass sie ein wunderschönes Jahr erleben dürfen und 
Jesus Christus als ihren Freund und Retter kennenlernen und bekennen. 
 

Die Konfirmation ist am 03. Mai 2026 
 

Und das sind ihre Namen: 
Hintere Reihe  von links: Joel Schondelmaier, Noah Schmidt, Frida Engler, 
Simon Aberle, Florian Storz, Silas Staiger, Henning Kern 
Vordere Reihe von links: Elisabeth Armbruster, Mayleen Wörner,  
Leonie Lehmann, Jana Aberle, Jule Lange, Elias Lauble, Philipp Reiß 
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               Erntedankfest 

So. 05. Oktober, 10 Uhr Ev. Kirche Hornberg  
Festzug des Musik– und Trachtenvereins Reichenbach   
Erntedankgottesdienst  In der Kirche,  
anschließend : 
Platzkonzert auf dem Kirchplatz 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen auf dem Kirchplatz und im Ge-
meindesaal 
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 Gruppen & Kreise    

 
 

 
 
 
 
 

„Für jedes Alter“  
Nähere Informationen  
erhalten Sie bei  
Thomas Krenz   388 

Bibelstunde 
  
 - Gemeinschaft 
14 tägig-     

Donnerstags um 18:30 Uhr  
im Gemeindesaal 

Gebet am  Abend               
Freitag,  
26. September 
31. Oktober (Reformationsfest) 
28. November 
im Gemeindesaal um 20:00 Uhr  
Ansprechpartnerin:  
Sigrid Krenz   388 

Posaunenchor  
Im Pfarrhaus jeden Montag 
Proben: 19:30 Uhr - 21:00 Uhr                                                              
Bei Interesse und Fragen:                                                    
Jürgen Braun (Obmann)                                            
eMail: juergen-braun@online.de                       

Seniorentreff   
Dienstag, 30. September, 15 Uhr 
Dienstag, 28. Oktober, 14.30 Uhr 
Dienstag, 25. November, 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal 
Info: Sigrid Krenz,  388 

Krabbel-Gruppe  
immer donnerstags 10 Uhr 

im Gemeindesaal  
Info: Steffi Franco-
Romero  

Sing & Pray Chor 
 
 
 
 

Mittwoch, 
17. September 
29. Oktober 
12. November 
 
20.15 Uhr im Gemeindesaal 
 

Leitung:  
Viviana und Max Schaffner 
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CVJM-Gruppen 
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Hilfe beim Hausbau ist dringend nötig 

Kirchenwahlen –  
Ein Zeichen der 
Solidarität  
Die Kirchenwahlen am 1. Advent 
(30.11.2025) ermöglichen allen Kir­
chenmitgliedern ab 14 Jahren, Ge­
meinde mitzubestimmen und mit­
zugestalten. Wählen gehen lohnt 
sich!  

 Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie 
mit, welche Menschen die Gemein-
de in den kommenden sechs Jahren 
leiten werden. Kirchenälteste arbei-
ten eng mit der Pfarrerin oder dem 
Pfarrer sowie gegebenenfalls mit 
Diakoninnen und Diakonen zusam-
men. Ihre Aufgaben umfassen eine 
Vielzahl von Themen wie Gemein-
deleben, Kinder- und Jugendarbeit, 
Diakonie und Seelsorge sowie kultu-
relle Angebote. Auch um Kooperati-
onen, Finanzen und Gebäude küm-
mert sich der Ältestenkreis.  

Kirchenälteste spielen somit eine 
entscheidende Rolle bei der Förde-
rung des Gemeindelebens. Sie orga-
nisieren Aktivitäten, schaffen Be-
gegnungsräume und sorgen dafür, 
dass sich Gemeindemitglieder will-
kommen und einbezogen fühlen.  

Wenn Sie am 1. Advent wählen ge-
hen, zeigen Sie durch Ihre Teilnah-
me an den Wahlen, dass Ihnen die 

Zukunft Ihrer Gemeinde am Herzen 
liegt und dass Sie den Kirchenältes-
ten ihre wichtige Aufgabe zutrauen. 
Sie stärken ihnen den Rücken und 
ermutigen sie für ihr kommendes 
Amt.  Jeder abgegebene Wahlzettel 
trägt dazu bei, das Gemeinschafts-
gefühl und das Engagement inner-
halb der Gemeinde zu stärken.    

Setzen auch Sie mit Ihrer Stimme 
ein starkes Zeichen der Solidarität.  

Die Kandidierenden werden sich in 

einem Gottesdienst vorstellen. 

Die Wahl findet im Anschluss an 
den Gottesdienst am 30.11.25 statt. 

Mehr zum Thema Kirchenwahl fin-
den Sie außerdem unter: 

www.kirchenwahlen.de 

Kirchenwahlen 
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               Reformationstag 
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Weihnachten im Schuhkarton 

 

Steffi Franco Romero 

Befüllen Sie einen Schuhkar-
ton mit Geschenken (bitte 
Flyer beachten) und bringen 
Sie ihn mit einer Spende von 
10 € für den Transport zwi-
schen 10. - 17. Nov. in die 
Abgabestelle: Ev. Pfarramt, 
Am Kirchplatz 1 in Hornberg. 
Info: Sigrid Krenz, Tel: 
07833/388 
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 KiGo-Sommerfest 

Ein schöner Abschluss 

des KiGo - Jahres 

Am 27. Juli 2025 haben wir im An-

schluss an den Kindergottesdienst 

(KiGo) ein gemeinsames Fest im Ge-

meindesaal gefeiert, um das KiGo-

Jahr mit Kindern, Eltern und Mitar-

beitern ausklingen zu lassen. 

Nachdem wir gemeinsam Tische und 

Stühle aufgestellt hatten, haben wir 

das Fest mit einem Gebet begonnen. 

Dabei haben wir Gott für das vergan-

gene Jahr gedankt – für alles, was 

wir mit den Kindern erleben durften 

und für das Miteinander im Team. 

 

Zum Essen gab es Leckeres 

vom Grill und verschiedene 

Salate, die mitgebracht 

wurden. Nach dem Essen  

haben wir bei Kaffee und 

Kuchen noch gemütlich zu-

sammen gesessen und ge-

redet. Auch für die Kinder 

gab es ein kleines Pro-

gramm: Sie konnten 

Schleuderbälle basteln, 

Kreisel aus Holz anfertigen 

und sich im Gesicht schmin-

ken lassen. Es war schön zu 

sehen, wie viel Freude sie dabei 

hatten. 

Wir freuen uns, dass so viele der 

Kleinsten unserer Gemeinde zu uns 

kommen und sind immer auf der 

Suche nach Menschen, die Lust ha-

ben, Teil unseres KiGo-Teams zu 

werden – sei es regelmäßig oder 

gelegentlich. Wer gerne mit Kindern 

arbeitet, kreativ ist oder einfach mit-

helfen möchte, ist bei uns herzlich 

willkommen! 

Wir starten wieder mit dem Schulan-

fang.  

Nele Wolber 
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    Freud und Leid 

In der Online-Ausgabe des Blickpunktes werden keine 
persönlichen Daten veröffentlicht. 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

„Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 
In unserem Gemeindebrief, der an alle Gemeindeglieder verteilt wird und teilweise auch an öffent-
lichen Orten ausliegt, werden regelmäßig Amtshandlungsdaten sowie Altersjubiläen von Gemein-
demitgliedern veröffentlicht. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden 
sind, können Sie unserem Pfarramt Ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. 
Selbstverständlich können Sie es sich jederzeit anders überlegen und den Widerspruch für die 
Zukunft zurückziehen. Teilen Sie dieses bitte auch schriftlich mit.“ 
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               KiGo, Kirchgeld 

 Kindergottesdienst 
Parallel zum Gottesdienst der Erwachsenen,  
findet im Gemeindesaal im Pfarrhaus am Sonntag 
um 10 Uhr ein Kindergottesdienst für Kinder im  
Alter von 4 bis 13 Jahren statt.  
Komm vorbei, es gibt viel zu erleben… 

 

 
 

 

Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de  

Kirchgeld 
Liebe Gemeindeglieder, das Kirchgeld erbitten wir 
von evangelischen Personen, die keine Kirchensteu-
er bezahlen. Falls Sie Kirchensteuer bezahlen, be-

trachten Sie  diese Bitte als gegenstandslos. Das diesjährige Kirchgeld soll un-
sere Gemeindearbeit unterstützen. Überweisungsträger liegen dem Gemein-
debrief bei.  Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe  
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           Gottesdienste 

= Kindergottesdienst 

 
 
Gottesdienste im Stephanus-Haus 
Donnerstag, 16.00 Uhr 
11. September 
09. Oktober 
13. November 

= Kirchenkaffee 
Termine werden  noch 
bekannt gegeben 

 
 

07. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

Pfr. Krenz  

14. Sept. 
Schembach

-fest 

10:30 Uhr Fam.-Gottesdienst 
Gemeindefest  
Unterschembachhof 

Pfr. Krenz 
Posaunenchor 

 

21. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

Pfr. Krenz 
 

 

28. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst 
mít Abendmahl 

Dekan 
Wehrstein 
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05. Okt. 10:00 Uhr Erntedank-
Gottesdienst  
Gemeindemittagessen 

Pfr. Krenz  
 

 

12. Okt. 10:00 Uhr Gottesdienst  
Gründung YChurch 

Pfr. Krenz  

19. Okt. 10:00 Uhr  Familiengottesdienst 
mit Kita Arche Noah 

Pfr. Krenz 
 

 

26. Okt. 10:00 Uhr  Gottesdienst 
Gebet für verfolgte 
Christen 

G. Pfeiffer 
(Open Doors) 

Pfr. Krenz 
 

 

  
 

02. Nov. 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

R. Lehmann 
 

 

09. Nov. 10:00 Uhr  Gottesdienst mit  
Konfivorstellung 
und Abendmahl 

Pfr. Krenz  

16. Nov. 10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst 
zum Volkstrauertag 

Pfr. Krenz 
 

 

19. Nov. 20:00 Uhr  Gottesdienst zum  
Buß- und Bettag 

Pfr. Krenz 
Posaunenchor 

 

23. Nov. 
 

10:00 Uhr  Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag 

Pfr. Krenz  

30. Nov. 
1. Advent 

10:00 Uhr  Gottesdienst  
KIRCHENWAHLEN 

Pfr. Krenz  

 


